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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

VG Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Neubau Kita
Aufgrund der 
Covid-19-Pandemie
werden einige der 
angekündigten
Veranstaltungen 
voraussichtlich ausfallen 
bzw. verschoben.
Achten Sie bitte auf 
aktuelle Ankündigungen 
der Gemeinde und der 
Vereine!

Auch wenn beim Neubau der Kita 
schon etwas zu sehen ist, ließen je-
doch die winterlichen Temperaturen 
bis jetzt den Weiterbau nicht zu. 

Für die Absicherung der in der 
Müller-Hahl Straße verlegten Versor-
gungsleitungen musste eine soge-
nannte Berliner Verbauung (stabile 
Holzwand) errichtet werden. 

Um dabei Erschütterungen zu 

vermeiden, wurden die notwenigen 
Pfähle über Bohrlöcher eingebaut. 

Für den Aufzug und die Gebäude-
technik ist ein kleiner Kellerbereich 

ausgehoben. Die Planie für die Bo-
denplatte des neuen Gebäudes und 
die darunter liegenden Abwasserlei-
tungen sind eingebaut. Jetzt benö-
tigen wir frostfreie Zeiten, damit der 
Bau weitergehen kann. 

Langjährige Mitarbeiterin der Kindertages-
stätte verabschiedet

Im Januar 2022 wurde Birgitte Lo-
ber in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Seit dem Jahr 2001 
war Brigitte Lober als Erzieherin und 
Gruppenleiterin in der Tigerenten-
gruppe für uns und unsere Kinder 
aus Igling und Holzhausen im Ein-
satz. Bürgermeister Först dankte ihr 
für ihre Fröhlichkeit, Ehrlichkeit, Kol-
legialität, ihre Loyalität und Offenheit 
und ihren unermüdlichen Wunsch, für 
die Kinder unserer Einrichtung immer 
fürsorglich da zu sein, um sie in ihrer 
Entwicklung zu fördern und zu beglei-
ten.

Brigitte Lober ist gebürtig aus dem 
schwäbischen Land zwischen Krum-
bach und Günzburg, wo sie auch ihre 
Ausbildung und die ersten Berufs-
jahre als Erzieherin verlebte - mit 20 
Jahren war sie Gruppenleiterin bei 

den Menschen mit Behinderung in 
Ursberg.

Mit der Familie und dem Hausbau 
kam sie später bis zur oberbaye-
rischen Grenze nach Jengen. 

Ja beruflich kam sie sogar ins 

Bürgermeister Först und Brigitte 
Lober
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Wilder Müll

Winterdienst in Igling

Oberbayerische – nach Igling.
Ihre Bewerbung 2001- damals noch 

handschriftlich verfasst - für unseren 
Kindergarten, der für seine neue 
vierte Gruppe eine Erzieherin suchte, 
war ein Gewinn für Igling und unsere 
Kinder, denn sie sagte damals zu. 

Sie blieb über 20 Jahre dieser Ein-
richtung bis zum Arbeitsende treu, 
was heute nicht mehr selbstverständ-
lich ist, so Först. Das „Personalge-
spann“ Lober/Nahr funktionierte von 
damals bis heute einfach gut.

Bürgermeister Först verabschie-
dete Brigitte Lober mit einem Blu-
menstrauß und einem kleinen Ge-
schenk und wünschte ihr eine ganz 
tolle Zeit nach dem Beruf, der für sie 
Berufung war.

Auch wenn es vielleicht nicht mehr 
oft schneit in diesem Jahr, trotzdem 
möchte ich, wie im letzten Dorfblatt, 
erneut bitten, das neue Winterdienst-
team zu unterstützen. Eine neue 
Mannschaft kümmert sich jetzt in den 
Nebenstraßen von Igling um Schnee 
und Eis. Nicht alle Fahrwege, Aus-
weichflächen, Untergrundbeschaf-
fenheiten usw. sind den neuen Fah-
rern bekannt und müssen erst durch 
die Winterdienstarbeit erlernt und er-
fahren werden. Auch das Salzen, was 
ohne Zweifel etwas zu heftig erledigt 
wurde, ist im Sinne des schonenden 
Umgangs mit der Natur noch einmal 

Leider gibt es immer wieder wilde 
Müllablagerungen in unserer Ge-
meinde. 

Ob eine Kindermatratze und Rest-
müll oder über 100 Autoreifen nahe 
der Raabgrube. Wir danken allen für 
diesbezügliche Meldungen, hoffen 
aber auch, dass wir derartige Müll-
sünder endlich einmal auf frischer Tat 
überraschen. 

zu überdenken. Natürlich gehen die 
Meinungen hier ganz allgemein aus-
einander. Beim Nichtsalzen kommen 
Beschwerden und bei zu viel Salz 
kommen auch Beschwerden. Wenn 
aber ein Unfall auf glatter Straße pas-
siert, weiß man schnell wer schuld ist. 

Ich danke all denen, die regelmä-
ßig ihren Räum- und Streupflichten 
in unserer Gemeinde nachkommen. 
Die Verantwortung für nicht geräum-
te Gehwege und daraus entstandene 
Unfälle liegt bei jedem Grundstücks-
eigentümer. Auf der Internetseite der 
Gemeinde können sie die Satzung 
dazu nachlesen. 

Erneuerung Schul-
straße mit Gehweg

                             Kleinprojekte für 2022 gesucht
Aufruf an alle Vereine, Organisationen und auch Privatpersonen

Regionalbudget - Förderung

Von der Kreuzung Geiselsberg-
weg/Schulstraße bis zur Einfahrt zum 
Parkplatz vor der Grundschule wird in 
Kürze die Schulstraße und der Geh-
weg erneuert. Wir planen zusammen 
mit der Straßenbaufirma Strommer 
bei der Bauzeit die Osterferien zu 
nutzen, damit für den Schulbetrieb 
und den Kitabetrieb weniger Wochen 
mit Umleitungsverkehr betroffen sind. 
Der Beginn der Baumaßnahme wird 
den Anwohnern, der Kita, der Grund-
schule und den Busunternehmern 
möglichst frühzeitig bekannt gege-
ben. 

Vielen Dank schon jetzt für Ihrer 
aller Verständnis, auch wenn es zu 
Umwegen und geänderten Kita- und 
Schulwegen kommt. 

Gewerbegebiet Igling
Die Planungen für die Gewer-

begebietserweiterung laufen auf 
Hochtouren. Im Rahmen der Bewer-
bungsfrist wurde von 55 Firmen eine 
Bewerbung abgegeben. Die Gesamt-
wunschfläche der Antragsteller liegt 
bei circa 17 ha. 

Da wir nach Abzug der Erschlie-
ßungs- und Ausgleichsflächen nur 
ca. 6 ha zu vergeben haben, können 
nicht alle Bewerber berücksichtigt 
werden. Der Gemeinderat muss und 
wird in Kürze eine Auswahl treffen.

Zur besseren Verkehrsregelung 
wurde mit dem Straßenbauamt in 
Weilheim und dem Landratsamt 
Landsberg am Lech vereinbart, in 
Höhe der Anschlussstelle zur B17neu 
- Einfahrt Richtung Landsberg, einen 
Kreisverkehr zu planen. Damit kann 
das neue Gewerbegebiet eine eige-
ne Zufahrt auf der Ostseite erhalten. 
Damit wird auch das bisherige Ge-
werbegebiet vor dem zusätzlichen  
Verkehr geschützt, zumal die dort 
vorhandene Durchfahrtsstraße etwas 
schmal und eng bemessen erscheint. 

Glasfaser kommt
LEW erschließt Hurlach und Igling 
mit Glasfaser bis in die Gebäude

In den Gemeinden Hurlach und 
Igling rollen im Lauf des Jahres die 
Bagger für ein neues Gigabitnetz bis 
in die Gebäude an.

Mit einem tollen Ergebnis von über 
50% Anschlußquote haben die bei-
den Gemeinden die Erwartung der 
LEW weit übertroffen. 

Damit kann LEW nun den Glasfa-

Zwei Kleinprojekte sind für 2022 in Planung: Zusammen mit dem Iglinger Garten-
bauverein wollen wir ein Areal für Kleintiere schaffen u. a. eine Steinmauer, ein 
Holzhaufen, eine Blumenwiese usw.
Als zweites Projekt soll in Zusammenarbeit mit dem Iglinger Radfahrerverein 
Wanderer der Radlrastplatz Richtung Hurlach erneuert werden. Die Vereine und 
die Gemeinde freuen sich über freiwillige Helfer bei den Aktionen, die der Allge-
meinheit zu Gute kommen.
Bitte beachten: Bis 15.03.2022 können auch Sie noch einen Antrag stellen. 
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

serausbau in Hurlach einschließlich 
des Gewerbegebietes Nord und Süd 
und in Igling mit dem Ortsteil Holz-
hausen starten. „Wir freuen uns über 
die sehr positive Resonanz der Bür-
gerinnen und Bürger in Hurlach und 
Igling. Bis zum Ende der Bauar-
beiten gilt nun noch unser spezi-
elles Angebot für Glasfaser bis ins 
Haus. 

Wir wollen möglichst viele Gebäu-
de mit Glasfaser erschließen und so 
schnelles Internet flächendeckend in 
die Gemeinden bringen“, sagt LEW 
TelNet-Geschäftsführer Jörn Schoof. 

Sonderaktion: Glasfaserhausan-
schluss für 399 Euro

Wer sich in Hurlach und Igling jetzt 
noch bis zum Abschluss der Bauar-
beiten für LEW-Highspeed entschei-
det, erhält den Glasfaserdirektan-
schluss zum Sonderpreis von 399 
Euro. Danach fallen deutlich höhere 
Anschlussgebühren an. Details zu 
den Angeboten, einen Verfügbar-
keitscheck sowie die Möglichkeit zur 
Buchung finden Interessierte unter 
www.lew-highspeed.de. 

Bei Abschluss eines LEW High-
speed-Vertrags über die Website 
gibt es einen Bonus von 40 Euro. 
Telefonisch berät das Team von LEW 
Highspeed unter der gebührenfreien 
Servicenummer 0800 539 0001. 
Die LEW-Highspeed-Dienste kön-
nen auch Geschäftskunden nutzen. 
Geschäftskunden mit individuellen 
Anforderungen beim Internetzu-
gang oder dem Sprachdienst, etwa 
eine feste IP-Adresse oder mehrere 
Sprachkanäle, können sich unter der 
gebührenfreien Geschäftskunden-
Servicenummer 0800 277 744 4 be-
raten lassen. 

Übertragungsraten von bis zu 
1 Gbit/s

Durch die direkte Glasfaseranbin-
dung stehen angeschlossenen Haus-
halten Produkte mit Übertragungs-

v.l. Bgm. Andreas Glatz, Johannes 
Stepperger LEW, Bgm. Günter 

Först  / Foto: Bernd Feil LEW

kapazitäten von bis zu 1 Gbit/s zur 
Verfügung. Neben dem Internetzu-
gang gibt es mit LEW Highspeed für 
Privatkundinnen und -kunden auch 
Telefonie und Fernsehen (IPTV) über 
Glasfaser. 
Tiefbauarbeiten beginnen im Som-
mer

Die Bauarbeiten starten im Lau-
fe des Jahres: Zunächst verlegen 
Tiefbauunternehmen die Leerrohre, 
in die anschließend die Glasfaser 
eingebracht wird. Für den Glasfa-
serhausanschluss verlaufen die Lei-
tungen bis in die Haushalte, die LEW 
Highspeed gebucht haben. Nach Ver-
legen der Infrastruktur geht das Netz 
schrittweise in Betrieb. Kunden, die 
LEW Highspeed beauftragt haben, 
müssen vor der Aktivierung des An-
schlusses selbst nicht aktiv werden 
oder ihren laufenden Internetvertrag 
vorab kündigen. Sie erhalten recht-
zeitig einen Brief von LEW TelNet 
mit Informationen zum Ausbau sowie 
den erforderlichen Unterlagen für die 
nächsten Schritte. 
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Texte und Fotos auf den Seiten 1-4: Bürgermeister Günter Först

Abschied von ehe-
maligen Gemeinde-

ratsmitgliedern

Josef Klöck war von 1960 bis 
1978 Mitglied des Gemeinderates 
der damals eigenständigen Gemein-
de Holzhausen bei Buchloe. 

Nach der Eingemeindung von Holz-
hausen in die Gemeinde Igling 1978 
wurde Josef Klöck als Vertreter von 
Holzhausen zum Mitglied des ersten 
gemeinsamen Gemeinderates Igling 
gewählt. 

Als am 01.01.1979 die Verwal-
tungsgemeinschaft Igling aus Hur-
lach, Igling und Obermeitingen 
entstand, wurde der bis dahin eh-
renamtliche Gemeindekassier zum 
hauptamtlichen ersten Kassenver-
walter der VG-Igling ernannt, sein 
Gemeinderatsmandat übernahm Gi-
sela Drechsel (Berichtigung aus der 
Zeitungsanzeige). 

Als Gemeinderatsmitglied sowie 
als Verantwortlicher der Gemeindefi-
nanzen und später als Kassenverwal-
ter in der Verwaltungsgemeinschaft 
Igling, war Josef Klöck überaus ge-
wissenhaft und übte seine Tätigkeit 
bis zu seiner Pensionierung 1992 mit 
sehr viel Leidenschaft und Fachkom-
petenz aus.

Hermann Heiland wurde im 
April 1979 als Mitglied im ersten Ge-
meinderat der Gemeinde Igling, nach 
der Zusammenlegung von Igling und 
Holzhausen, als Gemeinderatsmit-
glied vereidigt, er war Nachrücker für 
Horst Nitschmann. 

Er bekleidete dieses Ehrenamt 17 
Jahre bis zu den Neuwahlen im Jah-
re 1996. Für die Freien Wähler Igling-
Holzhausen war er 1990 auch als 
Bürgermeisterkandidat angetreten.

Als Mitglied oder Stellvertreter war 
er aktiv in den Gemeinderatsaus-
schüssen Wasser, Besamung, Finan-
zen und vor allem der Rechnungs-
prüfung, wo er auch Vorsitzender 
war. Für sein kommunales Wirken in 
unserer Gemeinde wurde er 1996 mit 
der Silbernen Bürgermedaille der Ge-
meinde Igling ausgezeichnet.

Kontakt: 
Stephan Sieg 

Telefon: 08191 124-3365 
stephan.sieg@sparkasse-landsberg.de 

 

 

 

 
„Ein-Euro-Spenden-Aktion“ der Sparkasse Landsberg-Dießen 
Die Gemeinden Igling und Hurlach erhalten zusammen 4.600 Euro 
 

Im Jahr 2021 ging die traditionelle „Ein-Euro-Spenden-Aktion“ der Stiftung der Sparkasse 
Landsberg-Dießen bereits in ihre 15. Runde. Erneut erhielten alle Gemeinden im Landkreis 
Landsberg von der Stiftung einen Euro je Bürgerin und Bürger. Für die Gemeinde Igling 
bedeutete dies eine Spende in Höhe von 2.600 Euro, für die Gemeinde Hurlach in Höhe 
von 2.000 Euro. Wie jedes Jahr unterbreiteten die Kommunen selbst Vorschläge, für welche 
Aktion, Einrichtung oder Verein die Zuwendung verwendet werden soll. Diesmal kam das 
Geld in Igling der Musikkapelle Holzhausen, dem Sportverein sowie der Gemeinde selbst 
für die Kinder-, Jugend- und Seniorenbetreuung zugute. In Hurlach ging die Spende 
ebenfalls an den Sportverein und zusätzlich an den Arbeitskreis Ortsgeschichte. Die 
Sparkasse Landsberg-Dießen unterstreicht mit einer Gesamtspendensumme von über 
122.000 Euro an alle Gemeinden im gesamten Landkreis erneut ihre Verbundenheit mit der 
Region und den Menschen die hier leben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Pressemitteilung 
 21. Dezember 2021 

Stellvertretend für die begünstigten Vereine, nehmen die Bürgermeister Günter Först 
(Igling, links) und Andreas Glatz (Hurlach, rechts) von Sparkassen-Geschäftsstellen-
leiterin Angela Wiemers den symbolischen Spendenscheck entgegen. 
Foto: Stephan Sieg 

Ein-Euro-Spendenaktion
Wir sagen den Verstorbenen Danke für 
ihren Einsatz zum Wohle der Gemeinde: 
Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Den Angehörigen 
gilt unser tief empfundenes Mitgefühl.

Hermann Heiland engagierte sich 
daneben jahrzehntelang in vielfäl-
tiger Weise in unserer Gemeinde, 
u.a. als Gartenbauvereinsvorstand, 

Aufsichtsratsvorsitzender der Raiba 
Singoldtal, in der Kirchenverwaltung 
und als aktiver Feuerwehrmann als 
Maschinist. 
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im März
ALLGEMEIN
Zu Beginn der Vegetationsperiode ist eine Bodenuntersuchung sinnvoll.
Mulchschichten entfernen, damit sich der Boden in der Frühlingssonne 
schneller erwärmen kann.
Unkraut jäten, Kompost ausbringen. 

ZIERPFLANZEN
Überwinterte Kübelpflanzen ausputzen, bei Bedarf zurückschneiden oder 
umtopfen. Ziergehölze und Stauden lassen sich pflanzen.
Aussaaten im Haus von Sommerblumen.
Robuste Arten wie Ringelblumen, Jungfer im Grünen, Bechermalve kann 
man auch direkt säen.Rosen abhäufeln, abgestorbene Triebe entfernen.
Rückschnitt von Gehölzen, die am diesjährigen Trieb blühen (Schmetter-
lingsflieder, Hortensie, Eibisch).
Nisthilfen für Wildbienen anbringen.

GEMÜSE
Aussaaten im Haus: Tomaten, Paprika, Auberginen.
Aussaaten im Frühbeet: Kopfsalat, Kohlrabi, Blumenkohl, Brokkoli, einjäh-
rige Kräuter. Aussaaten im Freien: u. a. Pflücksalat, Radieschen, Rettich, 
Gelbe Rüben, Erbsen, (Steck-)Zwiebel

OBST
Schnitt des Steinobsts, auch Weinreben, Kiwi.
Bei anderen Obstgehölzen Schnitt abschließen.
Veredeln durch Rindenpfropfen beim Kernobst.
Pflanzung wurzelnackter Gehölze abschließen.

Die wichtigsten Gartenarbeiten im April
ALLGEMEIN
Junge Blätter von Löwenzahn, Giersch, Spitzwegerich und Schafgarbe 
liefern einen ersten vitaminreichen Salat.

ZIERPFLANZEN
Robustere Kübelpflanzen dürfen wieder ins Freie.
Aussaattermin für viele Sommerblumen, wie Tagetes, Sonnenblume, Kapu-
zinerkresse oder Kosmeen.
Rosenschnitt, Frühjahrsblüher nach der Blüte auslichten.
Stauden säen, pflanzen oder teilen.

GEMÜSE
Vorgezogene Gemüse wie Salate, Kohlrabi und Lauch auspflanzen. Kohl-
pflanzen möglichst früh ausbringen, um der Kohlfliege zuvorzukommen.
Aussaaten im Freien: Salate, Radieschen und Rettich, versch. Kohlarten, 
Zuckererbsen, Gelbe Rüben, Mangold, Rosenkohl, Chicorée, Gewürzkräu-
ter, ab Monatsmitte Rote Rüben, Buschbohnen, Zuckermais.
Abdeckung mit Vlies als Schutz vor Gemüsefliegen.
Warme Vorkultur von Gurken, Zucchini, Kürbis.
Ende des Monats können Tomaten ins Gewächshaus.

OBST
Pflanzungen bis Mitte April abschließen und bei Trockenheit gießen.
Steilere Triebe an Jungbäumen mit Gewichten oder Schnüren flacher for-
mieren. Pfirsiche können noch in der Blüte geschnitten werden.
Obstbäume nach der Blüte bei Bedarf düngen. Offene Baumscheiben mit 
Gründüngung einsäen.
Beerensträucher mulchen.
Erdbeeren nach der Blüte mit Stroh mulchen.
Verfrühte Erdbeeren vor Nachtfrösten schützen.

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2022“, Hubertus Arndt

Pflanzenschilder 
aus dem Garten

Besondere Ostereier 
mit Blütenpracht

Ständig neue Plastikschilder zum 
Beschriften der Aussaaten und Pflan-
zungen kaufen? Im Vielfaltsgarten ist 
das nicht nötig. Denn dort gibt es ge-
nügend Material, aus denen Sie Ihre 
Pflanzenschilder ganz einfach selbst 
basteln können. So behalten Sie 
ganz nachhaltig und plastikfrei den 
Überblick über Ihre Pflanzenschät-
ze. Schneiden Sie dazu möglichst 
gerade, ungefähr fingerdicke Zweige 
in ca. 10-20 cm lange Stücke. Für 
Aussaatkisten reichen kürzere, für 
Blumentöpfe schneiden Sie längere 
Stücke zu. 

Am oberen Ende der Zweige 
schneiden Sie ein Stück der Rinde 
längs ab. Dabei soll eine glatte Flä-
che entstehen. Die können Sie mit 
einem wasserfesten Filzstift beschrif-
ten. Wenn Sie gleich zwei solcher 
Flächen zurechtschneiden, können 
Sie die Vorderseite mit dem Namen 
der Pflanze und die Rückseite z. B. 
mit der Sortenbezeichnung verse-
hen. Spitzen Sie die unteren Zweig-
enden etwas an, so lassen sich die 
Pflanzenschilder leicht in die Erde 
stecken. Wenn Sie schon dabei sind, 
verzieren Sie die Zweige doch gleich 
noch mit farbigen Mustern.

Auszug aus „Der praktische Garten-
kalender 2022“, Hubertus Arndt
Foto: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.

Die Vielfaltsmacher-Ostereier ha-
ben es in sich. Denn sie haben insek-
tenfreundliches Saatgut im Gepäck 
und zaubern Blütenvielfalt ins Oster-
nest. Für die Ostereier-Samenkugeln 
brauchen Sie 1 Teil Saatgut, z. B. von 
heimischen Wildblumen, 3 Teile Erde, 
2 Teile Kompost und 3 Teile Tonerde. 
Wenn die Erde sehr lehmig ist, kön-
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Weidenflechtkurs

nen Sie auf die Tonerde verzichten. 
Mischen Sie die Zutaten in einem 

Eimer gründlich durch und geben 
Sie so viel Wasser dazu, dass sich 
die Masse zu stabilen Kugeln formen 
lässt. 

Rollen Sie ostereigroße Kugeln und 
lassen sie diese 2 - 3 Tage trocknen. 
Dann ab damit ins Osternest. Nach 
Ostern werfen Sie die Samenbom-
ben-Ostereier an einem sonnigen 
Platz dort aus, wo der Boden offen ist 
und mehr Blütenreichtum guttut. Sie 
können auch Blumentöpfe mit Erde 

Gartentreff bei 
Claudia

Ein Angebot der Gartenfreunde 
Igling-Holzhausen

Zwangloses Treffen für alle Neu-
gierigen

Jeden ersten Dienstag im 
Monat von 17:00 - 18:00 Uhr

Habt Ihr Fragen rund um den 
Garten?

Bist Du zufrieden mit Deinem 
Garten?

Gestaltungsideen und Tipps für 
Deinen Garten

Garten für Mensch und Natur
Mehr Spaß am Garteln

Lasst Euch vom Gartenvirus 
anstecken!

Kontakt:
Claudia Lorenzer

Nelkenweg 2
86859 Igling

Tel.: 08248/8889583
email: claudia.lorenzer@t-online.

de 

Ich freue mich auf Euren Besuch!

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net
Oder mit dem Smartphone den QR 
Code scannen:

füllen und die Kugeln dort hi-
neinfallen lassen. 

Mit etwas Gießunterstützung 
am Anfang keimen die Samen 
schnell und aus den Oster-
eiern wird ein Blütenbuffet 
voller Nektar und Pollen, das 
nicht nur Insekten froh macht.

Auszug aus „Der praktische 
Gartenkalender 2022“, Huber-
tus Arndt
Fotos: Bayerischer Landes-

verband für Gartenbau und Landes-
pflege e.V.

Wo: Bennos Stadl, Schorenfeldstrasse beim Weißen Lamm, Igling

Wann:  Dienstag, 26. Juli 2022 von 18:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr und
             Mittwoch, 27. Juli 2022 von 18:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr

Weidenflechtkurs mit Luzia Birle / Die Weidenwerkstatt 
 Luzia Birle bringt verschiedene Objekte mit, die nachgeflochten werden 
können.

Kosten: 20 € + Materialkosten 
Maximale Teilnehmerzahl: 13 Personen/Kurs
Eine Anmeldung zu den Kursen und die Entrichtung einer Grundgebühr von 
20 € ist notwendig. 
Melden Sie sich dazu bei Claudia Lorenzer (Tel.: 08248 / 8889583) an.
Text: Hubertus Arndt

Frischer Apfelsaft, von der Iglinger Streuobstwiese, abgepackt in 5 Liter Kar-
tons, kann man bei den Gartenfreunden Igling-Holzhausen kaufen. 
Der Preis beträgt 10 € pro Karton. 
Der geschlossene Karton hält ca. 3 Jahre, ein offener Karton hält ca. 3 Monate. 
Bei Interesse bitte bei Claudia Lorenzer, Tel.: 08248/8889583 melden.
Text: Hubertus Arndt

Gesünder geht´s nicht!

Die neuen Mitgliedskarten sind da!
Ab sofort können die neuen Mitgliedskarten bei Claudia Lorenzer, Nelken-
weg 2, 86859 Igling, Tel.: 08248/8889583, abgeholt werden. Mit dieser Mit-
gliedskarte wird bei vielen Gärtnereien und Baumärkten ein Rabatt von bis 
zu 10% auf Gartenartikel gewährt.
Text: Hubertus Arndt
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Der Nutzgarten wird besonders intensiv bearbeitet, damit er reiche Ernten auf den Tisch bringt. Daher ist es wichtig, 
schon bei Beetanlage und -bepflanzung die besten Voraussetzungen zu schaffen.

Geeignete Flächen in sonniger Lage müssen zunächst gut gelockert werden.
Dann arbeitet man nach Bedarf Kompost, Dünger und andere Zusätze ein.
Auf dem vermaßten und geebneten Beet können schließlich sorgfältig Saaten vorgenommen und Jungpflanzen 
gesetzt werden.

Ideal: Ein nährstoffreicher, lockerer, humoser Boden in sonniger Lage
Damit man in kurzer Zeit gesunde, selbst angebaute Nahrungsmittel ernten kann, sollte man den Gemüsepflan-

zen von Anfang an optimale Bedingungen bieten. Das lässt sich leicht bewerkstelligen, indem man einen geeigneten 
Standort wählt und Maße und Wege der Beete so gestaltet, dass sie sich problemlos bearbeiten lassen. Nach dieser 
Vorbereitung kann sich der Gärtner getrost auf die Ernte freuen. Bei schlechter Belichtung lagern Pflanzen mehr von 
den schädlichen Nitraten ein. Und wenn sie nicht rasch abtrocknen, siedeln sich Pilzkrankheiten an. Um beidem vorzu-
beugen, ist eine zumindest morgendliche Besonnung des Beets anzustreben.

Der richtige Standort
In überwiegender Mehrheit braucht Gemüse viel Sonne. Nur wenige Arten gedeihen leidlich im Halbschatten. Des-

halb sind für die Beete möglichst unbeschattete Standorte zu bevorzugen.
Als optimal haben sich humose, durchlässige Böden erwiesen. Diese können Wasser und Nährstoffe in pflanzenver-

fügbarer Form speichern. Zum Verkleben neigende Tonböden scheiden als Gemüsebeet-Basis aus. Durchschnittlich 
schwerer Untergrund kann durch Gründüngung und mechanische Lockerung nutzbar gemacht werden. Sandböden 
brauchen vor allem eine bessere Speicherfähigkeit, was sich durch Zugabe von Tonmehl erreichen lässt. In beiden 
Fällen ist eine reiche Zufuhr von Kompost oder anderen Humusformen förderlich.

Ein Gemüsebeet anlegen Schritt für Schritt …
Der Boden eines Gemüsebeets muss frei sein von anderem Bewuchs. Eine Rasen- oder andere Vegetationsdecke 

muss vorab entfernt werden; dabei sind insbesondere Wurzelunkräuter sorgfältig auszulesen. Sobald im Frühjahr der 
Untergrund halbwegs abgetrocknet ist, selten vor März, kann die geplante Beetfläche mit Krail oder Kultivator grob 
gelockert werden.

Bedarfsgerecht Kompost und Dünger einarbeiten
Durch eine rechtzeitige Bodenprobe lässt sich exakt ermitteln, welche Nährstoffe zugeführt werden sollten. Dazu 

schickt man eine ausgewählte Stichprobe in ein Untersuchungslabor. Dies empfiehlt sich nicht um Aufschluss über die 
benötigten Nährstoffmengen zu bekommen, sondern auch um Boden, Grundwasser und Geldbeutel nicht unnötig mit 
überschüssigen Mengen zu belasten. Zur Erstversorgung darf man auf jeder Art von Boden etwa 1–2 cm hoch Kompost 
ausbringen. Ersatzweise geht auch Rindenhumus oder ein organischer Dünger.

Düngemittel dürfen auch etwas tiefer in den Boden, während Humus nur flach eingearbeitet werden sollte, damit 
er lebendig bleibt. Dazu genügt meist ein Rechen, mit dem man auch gleich noch gröbere Bodenkrümel zerkleinern, 
Steine und andere Fremdbestandteile herausfiltern und die Fläche abschließend ebnen kann.

Das richtige Beetmaß
Das Maß für die Beetbreite beträgt in der Regel 1,20 m – keinesfalls über 1,50 m, weil sonst die Beetmitte für Pflege-

arbeiten von Hand schlecht erreichbar ist. Die Länge kann je nach den Platzverhältnissen variieren.
Die Arbeitswege dazwischen müssen mindestens 30 cm breit sein. Zur exakten Markierung empfiehlt es sich, die 

Kanten der Beete mit kleinen Hölzern abzustecken und dazwischen eine Schnur zu spannen.

… und sachgerecht pflanzen
Auch zur Aussaat oder kann eine solche Schnur als Orientierung dienen. Entlang dieser Schnüre kann man mit einem 

Gerätestiel die Rillen ziehen; die Tiefe variiert je nach Samenart. Beim Setzen vorgezogener Jungpflanzen mit Hilfe 
eines Handschäufelchens oder eines Pflanzholzes achtet man auf artgerechte Abstände und darauf, dass der Wurzel-
ballen erhalten bleibt. Verfilzte Ballen allerdings darf man etwas auflockern.

Schließlich ist gründlich anzugießen. Während man jedoch für Saatrillen eine feine Brause benützt, dürfen die Setz-
linge ohne Brause eingeschlämmt werden. Und nicht zuletzt: Auf angemessenen Schneckenschutz achten!

Eine Einfassung mit Randsteinen hat nicht nur den Vorteil, dass der Übergriff von benachbarten Pflan-
zungen unterbunden wird. Bodenebene Randsteine erleichtern auch das Rasenmähen bis zur Grenze. 
Für die Umrahmung der Beete mit Einfassungspflanzen sprechen vor allem gestalterische Gründe. Aber man kann 
geschickterweise auch Kräuter- und Gemüsearten dafür verwenden, die häufig in der Küche gebraucht werden, wie 
Petersilie oder Mangold.

Quelle: www.4laendergarten.de.  Vielleicht interessiert Sie vom selben Autor: „Bauerngärten – Anlegen und pflegen“ 
von Robert Sulzberger; 128 Seiten, BLV/Gräfe und Unzer, 9,99 €

Gemüsebeete richtig anlegen
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Neues aus dem Gemeindearchiv

AK Geschichte

Geplanter Umzug

Das Gemeindearchiv Igling erhält 
neue Räume im zweiten Stock des 
ehemaligen Unteriglinger Pfarrhofes, 
früherer Sitz der VG Igling. Nach dem 
Umzug der VG pachtete die Gemein-
de Igling den Ostteil des Pfarrhofes 
und vermietete dort Räumlichkeiten 
an eine Tagespflege. Da aus Brand-
schutzgründen ein längerer Auf-
enthalt von mehreren Personen im 
zweiten Stockwerk des Gebäudes 
nicht zulässig ist, boten sich die Räu-
me dort als Archivräume an, da bei 
einer Archivnutzung kein größerer 
Publikumsverkehr notwendig ist. Die 
bisherige Unterbringung im Unterge-
schoss des Kindergartens ist nach 
Meinung der Kreisarchivpflege nicht 
ideal, da die Luftfeuchtigkeit im Kel-
ler zu hoch ist, die dort an der Decke 
verlaufenden Wasserleitungen bei 
einem Wasserschaden die Archivbe-
stände gefährden könnten und der 
Platz auch beschränkt ist. 

Was ist ein Gemeindearchiv?

Nach dem bayerischen Archivge-
setz werden ältere Unterlagen der 
laufenden Verwaltung der Kommu-
nen nicht in den Staatsarchiven ge-
sammelt, sondern jede Kommune soll 
selbst ihr Archivgut sammeln. Das 
ist bei den Stadtarchiven der Städte 
schon lange so. Doch auch jede Ge-
meinde sollte ein Gemeindearchiv 
unterhalten. Als archivwürdig gelten 
Dokumente, die von der Verwaltung 
nicht mehr ständig benötigt werden, 
aber von historischem Wert sind und 
darum aufbewahrt werden sollen. 

Der ehemalige Bürgermeister Her-
bert Szubert hatte die Idee, das Ge-
meindearchiv für Igling und den Orts-
teil Holzhausen 1992 beim Neubau 
des Kindergartens in einem Raum 
im Untergeschoss, wo auch die Ju-
gendräume liegen, unterzubringen. 

Als sich 1994 im Rahmen der Dorfer-
neuerung ein Arbeitskreis Geschichte 
bildete, nahm sich der dem Archiv an, 
sichtete es und ordnete die Archivali-
en grob. Er nutzte das Archiv auch für 
die AK-Sitzungen. Als ich als studier-
ter Historiker 1995 zu dem Arbeits-
kreis dazu stieß, wurde mir bald von 
Bürgermeister Szubert die ehrenamt-
liche Betreuung des Archivs übertra-
gen. Dazu sichtete und ordnete ich 
weiter, kenne den Bestand, und kann 
auf Anfrage gewünschte Unterlagen 
heraussuchen. Dies war während 
der Erstellung der Dorfchronik (er-
schienen 2009) sehr hilfreich, um alle 
vorhandenen Quellen zu berücksich-
tigen und die verschiedensten Fra-
gen zur Iglinger Geschichte zu beant-
worten. Parallel veranstaltete der AK 
Geschichte ja viele Ausstellungen zur 
Iglinger Geschichte; die Unterlagen 
aus den Ausstellungen kamen eben-
falls ins Archiv. 

Um in einem Archiv etwas zu fin-
den, ist eine dauerhafte Ordnung, 
das Versehen der Archivalien mit ei-
ner Signatur und ein Verzeichnen des 
Archivgutes in einem sogenannten 
Findbuch notwendig. Dies geschieht 
heute digital. Dazu kommt auch eine 
konservatorische Betreuung der 
Archivalien, wie Verhinderung von 
Schädlingsbefall, Verschmutzung 
und Papierzerstörung. 

Die Akten, Bände und Ordner dür-
fen nicht frei im Raum aufgestellt 
werden, sondern müssen in Archiv-
kartons aus säurefreiem Papier, in 
säurefreien Archivmappen ohne 
Metallberührung (wie Heftklammern 
und Aktenordner) verwahrt werden. 
Nur so können die Archivalien für die 
nächsten Generationen bewahrt wer-
den.

Aus Zeitgründen konnte das aber 
nicht ehrenamtlich geschehen. So 
bin ich jetzt seit Oktober dank der 

Initiative von Bürgermeister Günter 
Först auf geringfügiger Basis als Ge-
meindearchivar bei der Gemeinde 
Igling angestellt und werde das Ord-
nen und Systematisieren, das digitale 
Verzeichnen des Archivgutes, das 
Verpacken in Archivkartons sowie 
den Umzug in die neuen Archivräu-
me im Unteriglinger Pfarrhof durch-
führen. Auch das Organisatorische, 
vom Aussuchen der Einrichtung und 
der Archivregale, dem Bestellen der 
Archivkartons und -mappen, bis zum 
Bestellen der Archiv-Software gehört 
dazu. 

Beispiele der Archivbestände

Die Bestände gliedern sich in fol-
gende große Gruppen: I. Holzhau-
sen, II. Oberigling, III: Unterigling, 
IV. Gemeinde Igling seit 1971/78; V. 
– VIII.: Andere Überlieferung (Ver-
eine, Nachlässe usw.); Pläne, Samm-
lungen (v.a. Postkarten, Fotos u. AK 
Geschichte); Bücher u. Broschüren.

Im Einzelnen: 

•	 Bände: Protokollbücher der Ge-
meinderatssitzungen und Ge-
meindeversammlungen; weitere 
einzelne Protokollbücher der 
Flurbeschau, der Sühnegerichts-
barkeit, Katasterauszüge, usw.

•	 Eine große Zahl Rechnungsbü-
cher seit der Mitte des 19. Jhds.

•	 Verschiedenste alte Akten zu den 
Verwaltungsvorgängen und neu-
ere Aktenordner der laufenden 
Verwaltung der Einzel-Gemein-
den seit 1945 und der Gesamt-
gemeinde seit 1971/78 bis in die 
1990er Jahre

•	 Bürgerlisten bzw. Meldeunterla-
gen früherer Bewohnerinnen und 
Bewohner

•	 Pläne u Karten: Alte Landkarten, 
Orts- und Flurpläne; verschie-

Eine Regalwand im jetzigen Archiv

Sehr alte Gemeinderechnungen aller 
drei ehem. Gemeinden 1863, 1869 

und 1890

Alte Akten aus dem 19. und frühen 
20. Jhd.
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dene Baupläne
•	 Alte Amtsbücher
•	 Ansichtskarten und Fotografien

Die gesamte Überlieferung beginnt, 
mit ganz wenigen Ausnahmen, erst in 
der Mitte des 19. Jahrhunderts. So 
darf man bei einem Gemeindearchiv 
nicht erwarten, dass die Archivalien 
von großem materiellem Wert sind, 
alte Handschriften und Urkunden vor 
1800 sind bis auf wenige Ausnahmen 
hier nicht vorhanden. Doch für die 
Ortsgeschichte sind alle Unterlagen 
gleich wertvoll. 

Das Gemeindearchiv als histo-
risches Gedächtnis einer Gemein-
de

Ein Gemeindearchiv ist aber auch 
das historische Gedächtnis einer 
Gemeinde mit ihren Ortsteilen. Dazu 
übernimmt das Archiv auch Samm-
lungen zur Ortsgeschichte, wie v. a. 
Fotos und Postkarten, historische Bil-
der, Sterbebilder, persönliche Nach-
lässe, Überlieferungen aus den bei-
den Weltkriegen, alte Baupläne und 
vieles mehr. Dazu zählen z. B. auch 
die umfangreichen Kopien der For-
schungen im Münchner Staats- und 
Hauptstaatsarchiv von Ulrich Rid und 
die gesammelten Unterlagen des AK 
Geschichte. Aber auch viele Iglinger 
Bürgerinnen und Bürger, oder Ver-
eine übergeben dem Archiv immer 
wieder Unterlagen, Fotografien und 
Nachlässe, wie es erst jüngst wieder 
der Fall war. 

Beispiele von Vereinsarchiven, 
oder Teilen davon, die das Gemein-

dearchiv u. a. schon erhalten hat: 
Molkereigenossenschaft Unterigling 
von Hans Trommer; Burschenschaft 
Unterigling; Unterlagen des Feuer-
wehrvereins Igling von Ludwig Zieg-

ler; vom ehem. 
Krieger- u. 
Veteranenver-
ein großfor-
matige Tafeln 
der Kriegsteil-
nehmer u.v.m.. 
Daneben sam-
meln wir auch 
alles, was je 
über Igling 
g e s c h r i e b e n 
wurde, sei es 
in Büchern, 
Festschriften, 
Chroniken oder 
anderen Publi-
kationen, oder 
Presseartikel in 

einer Zeitungsauschnittsammlung.
Das Archiv freut sich auch, wenn 

Sie uns als Bürgerinnen und Bürger 
oder als Vereine Unterlagen zur Auf-
bewahrung überlassen. 

Oder Sie übergeben uns diese 
kurzzeitig zum Kopieren und Ein-
scannen und erhalten diese dann 
wieder zurück. 

Bildnachweis: Gemeindearchiv Ig-
ling; alle Fotos von Werner Fees-
Buchecker
Text: Werner Fees-Buchecker

Als Beispiel für viele Pläne und Kar-
ten: alter Ortsplan von Holzhausen, 

ca. 1880

Ausschnitt aus der Postkarten- 
und Fotosammlung

Seit 2020 hat die Integrierte Länd-
liche Entwicklung (ILE) „Zwischen 
Lech und Wertach “ die Möglichkeit, 
im Rahmen des Förderprogramms 
„Regionalbudget“ des Freistaats Ba-
yern über das Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Schwaben sog. Klein-
projekte zu fördern. Kleinprojekte 
sind Maßnahmen, deren förderfähige 
Gesamtausgaben einen Betrag von  
20.000 € nicht übersteigen und ei-
nen Beitrag zur Erreichung der Ziele 
im Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzept (ILEK) leisten. 

Die Gemeinde Lamerdingen hat 
sich im Jahr 2020 erfolgreich um eine 
Förderung für den Einbau von Ra-
sengittersteinen an der Ortsverbin-
dungsstraße Großkitzighofen-Holz-
hausen beworben und 4.855 € an 
Unterstützung erhalten. Die Straße 
ist lediglich fünf Meter breit und bei 
Gegenverkehr musste das seitliche 
Ausweichen bisher immer in unbe-
festigtes Bankett erfolgen. Durch den 
Einbau der Rasengittersteine konn-
ten an dieser Straße auf einer Län-
ge von ca. 800 m Möglichkeiten zum 
ungefährlichen Ausweichen geschaf-
fen und somit die Verkehrssicherheit 
der Strecke erhöht werden. Zweiter 
Bürgermeister Winfried Kastl und 
Gemeinderat Alexander Weißhaar 
haben die Maßnahme durch ehren-
amtliches Engagement tatkräftig un-
terstützt.  

Der 1. Vorsitzende der ILE, Langer-
ringens Erster Bürgermeister Marcus 
Knoll, überreichte nun anlässlich ei-
ner Projektbegehung das ILE-Förder-
schild an Lamerdingens Ersten Bür-
germeister Manuel Fischer, der sich 
für den Zuschuss bedankte.

Text: Benjamin Früchtl
siehe auch: www.ile-lech-wertach.de

Förderung für mehr 
Verkehrssicherheit

v. links: Marcus Knoll, Manuel 
Fischer / Foto: Benjamin Früchtl
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Jubiläum 175 Jahre Regens Wagner
„Lebe Dein Leben als Geschenk, Dir von Gott anvertraut.“ 

Diesen Ausspruch von Regens Jo-
hann Ev. Wagner finden Sie im März 
auf unserer Website und auf den 
Postkarten, die zum 
Beispiel im Hofla-
den zum Mitnehmen 
ausliegen. 
Die Aktion „Nach-
KLANG“, bei der 
sich Vertreterinnen 
und Vertreter aus 
der Leitungsebene 
der verschiedenen 
Regens-Wagner-
Zentren Gedanken 
machen über ihren 
Lieblingsspruch, be-
gleitet uns ja bereits 
seit geraumer Zeit. 
Sie stellt sozusagen 
einen ersten Vor-
boten der Feierlich-
keiten zum Jubiläum 
dar.
Inzwischen wurde 
das Jubiläumsjahr of-
fiziell eröffnet: am 1. 
Advent 2021 mit einem Gottesdienst 
in der Christkönigskirche in Dillingen. 
Dem Gottesdienst stand der Augs-
burger Bischof Dr. Bertram Meier vor, 
der auch Protektor der Regens-Wag-
ner-Stiftungen ist. Hier in Holzhausen 

werden wir am 1. Juni einen Jubilä-
ums-Festgottesdienst feiern – wenn 
es die Corona-Lage erlaubt sehr gern 

mit Ihnen zusam-
men!

Ans Herz legen 
möchten wir Ih-
nen in dem Zu-
sammenhang ein 
sehr besonderes 
Buch, das eigens 
anlässlich des Ju-
biläums geschrie-
ben und heraus-
gegeben wurde: 
die Doppelbio-
graphie über die 
beiden Gründer-
persönlichkeiten 
Theresia Hasel-
mayr und Regens 
Johann Ev. Wag-
ner. 

Sie trägt den Titel 
„Wenn der Funke 

überspringt – Eine Geschichte mit 
Zukunft“ (Patmos Verlag, Ostfildern) 
und wurde von dem Kapuzinerbruder 
Niklaus Kuster verfasst. Über die rei-
ne Biografie hinaus bringt der Autor 
das damalige Geschehen und die 

Neuerscheinung: Doppelbiografie 
über Theresia Haselmayr und Regens 

Johann Ev. Wagner 
Foto: Anette Böckler

damaligen Überlegungen gekonnt in 
Verbindung mit dem Heute und lädt 
die Leserin, den Leser ein, sich eige-
ne Gedanken dazu zu machen.

Auf unserer Seite www.regens-wag-
ner-holzhausen.de/175 können Sie 
sich jederzeit über alle Aktionen und 
Veranstaltungen zum Jubiläum infor-
mieren.

Bei der Lektüre könnte es passieren, 
dass auch heute noch der Funke 
überspringt! / Foto: Anette Böckler

. . aufgenommen in meinem Garten . . 
Es will, so scheint es 

Frühling werden

Fotos: Gerhard Schurr
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Für die Beiträge von 
Regens Wagner Holzhausen: 
Gabriele Kirschner, Kommissarische 
Gesamtleiterin

Hofladen Magnushof
Mo. 12-18.00 • Di. 8-18.00 • Mi. 8-14.00 • Do. + Fr. 
8-18.00 • Sa. 8-12.00 • Magnusstraße 1 • Igling-Holzhausen • 08241 999-240

Willkommen auf dem

 15-köpfiges Hauswirtschaftsteam für Sie: 
  Täglich kocht und backt unser   

  Di. + Do. Warme Gerichte; 

  Kuchen, Kleingebäck, Florentiner und 
  ein gutes Gefühl gibt‘s immer. 

 Natürlich Bio.

 Hausgemacht

von links: 
Direktor Rainer 
Remmele, kom-

missarische 
Gesamtleiterin 

Gabriele Kirsch-
ner, künftiger 

Gesamtlei-
ter Matthias 
Albrecht und 

stellvertretende 
Gesamtleiterin 
Simone Carl 
Foto: Brigitte 

Seger 

Matthias Albrecht: 
Unser neuer Gesamtleiter

Zum 1. April 2022 übernimmt Herr 
Matthias Albrecht die Aufgabe der 
Gesamtleitung für Regens Wag-
ner Holzhausen. Am 17. Dezember 
kam Direktor Rainer Remmele ins 
Haus, um den Bereichsleitungen 
von Regens Wagner Holzhausen 
die Entscheidung des Stiftungsrats 
mitzuteilen und ihnen den künftigen 
Gesamtleiter vorzustellen.

Herr Albrecht ist in Bad Salzungen 
geboren und lebt mit seiner Familie in 
Kaufering. Er hat Soziologie mit Ne-
benfächern Erziehungswissenschaft 
und Wirtschaftswissenschaft studiert 
und in den vergangenen Jahren in 
unterschiedlichen Bereichen des 
Sozialwesens wertvolle Erfahrungen 
gesammelt. Derzeit wirkt er u. a. als 
Fachabteilungsleiter in der Altenhilfe. 
Zuvor hatte er über mehrere Jahre 
Leitungsverantwortung innerhalb der 
Caritas in der Erzdiözese München 
und Freising.

Im Namen des Vorstands bedankte 
sich Direktor Remmele bei  Gabriele 
Kirschner, kommissarische Gesamt-
leiterin, und  Simone Carl, Stellv. Ge-
samtleiterin, mit ihrem Leitungsteam 
für das verantwortungsvolle Wirken 
und Gestalten in den Monaten der 
Vakanz.

Am 25. März erfolgt die Stabüberga-
be, aufgrund der Corona-Pandemie 
in sehr kleinem Rahmen.

Wenn wir keinen Winter 
hätten,

wäre der Frühling

nicht so angenehm.
 

Anne Bradstreet
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HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

 Wir beraten Sie gerne.

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Lis und Lorenz Heinrich, Josef 
Hutter, Wally Klaus, Sigrid 

Metzger, Hanni Morbitzer, Erna 
Motschenbacher, Maria und 

Franz Ried, Edith Schmitz, Resi 
Tutsch, Angelika und Josef Wolf 
für Igling und Siegrid und Walter 

Jahn für Holzhausen

Der Umbau und die Sanierung des ehem. Pfarrhofs Unterigling zur Tagespflege wurde im Jahr
2021 aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gemeinde

IGLING

AMBULANTER
PFLEGEDIENST
Kauth GmbH
Unteriglinger Straße 37
86859 Igling
Telefon: 0 82 48 - 26 50 55
Fax: 0 82 48 - 2 74 88 84 
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Katharina Sieber
Telefon: 08191 124 - 3464 
E-Mail: katharina.sieber@

sparkasse-landsberg.de

Claudia Gauger
Telefon: 08191 124 - 3175 
E-Mail: claudia.gauger@

sparkasse-landsberg.de

sparkasse-landsberg.de

Im März, wenn es langsam wärmer 
wird, die Sonne wieder länger scheint 
und die Natur langsam erwacht, 
schlüpfen die ersten Jungbienen des 
Jahres. Die Winterbienen haben das 
Volk über den Winter gebracht, ha-
ben ihre anstrengende Aufgabe er-
ledigt und werden nun kontinuierlich 
immer weniger. 

Jetzt ist die Zeit des Generations-
wechsels gekommen. Im März sind 
die wenigsten Bienen im Stock, denn 
es sterben mehr Winterbienen als zu 
dieser Zeit an Jungbienen schlüp-
fen. Diese Zeit wird „Durchlenzung“ 
genannt und man kann es als Mei-
sterstück des Bien betrachten. Jetzt 
kommt es darauf an, dass die Win-
terbienen genug Nachwuchs produ-
zieren können, um mit einem starken 
neuen Volk in das Jahr zu starten. 
Die Schwierigkeit liegt hier vor allem 
in den immer noch vorkommenden 
langen Frostperioden, hier muss das 
Brutnest warmgehalten werden. Die 
Bienen ziehen sich auf der Brut zu-
sammen und halten eine Temperatur 
von ca. 35° C, so kann der Nach-
wuchs optimal wachsen. 

Für den Imker ist es mit eine der 
schönsten Zeiten. Die Zeit des Beo-
bachtens, denn es stehen nicht viele 
Arbeiten an, aber es herrscht reger 
Flugbetrieb. Die Natur erwacht und 
stellt das erste Nahrungsangebot zur 
Verfügung: Weiden, Haselnuss, Bir-
ken, Erlen, Schneeglöckchen, Win-
terlinge, Krokusse und Märzenbe-
cher fangen an zu blühen und liefern 
die ersten Pollen zur Aufzucht der 
Jungbienen. 

Bei der Beobachtung des Flug-
betriebes sammelt der Imker auch 
aufschlussreiche Informationen: Flie-
gen die Bienen vormittags stark und 
haben oft dicke Pollenhöschen, so 
ist das Volk in Ordnung und die Brut 
wird bereits gepflegt. Ist das nicht der 
Fall, muss zeitnah im Volk nach der 

Das jährliche 
Meisterstück im 

Bienenstock

Ursache geschaut werden, es kann 
sein, dass hier die Königin abhan-
dengekommen ist. 

Jetzt ist auch die Zeit, in der der Im-
ker die Futterbestände im Auge be-
halten sollte. Es kann sein, dass eine 
Nachfütterung notwendig wird. Man 
will sein Volk nicht kurz vor Ende des 
Winters noch verlieren. 

Grundsätzlich sollte in dieser sen-

siblen Zeit des Generationenwech-
sels der Bien seine Ruhe haben und 
eine Störung seitens des Imkers so 
gering wie möglich sein. So kann das 
Meisterstück gelingen. 

Text: Peter Schmeller
Foto: Rasso Schorer

IV Imker Kaufering-Igling e. V.
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Spendenrekord bei Jubiläumssammlung

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.
Wir freuen uns, wenn Sie sich 

für unsere Geschichte
interessieren.

Und wir bieten Ihnen die richtige Absicherung  
für Betrieb, Mitarbeiter und Sie selbst. Lassen 
Sie sich jetzt beraten!

Sie geben jeden Tag 100 Prozent 
für Ihren Betrieb. 

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
A96 Versicherungsdienst
Generalagentur Wagner

Telefon 08241 9949803
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

Interessantes aus Igling

In diesem Jahr feierte die traditio-
nelle Christbaumsammlung der Frei-
en Wähler Igling – Holzhausen Jubi-
läum. 

Seit 25 Jahren sammeln wir im 
Januar die ausgedienten Christbäu-
me ehrenamtlich ein und bitten da-
bei um eine Spende. Die im letzten 
Jahr coronabedingte Aufteilung auf 
drei Sammelgruppen wurde von allen 
Beteiligten für sehr gut befunden, so-

dass wir dieses Jahr auch wieder mit 
drei Gruppen starteten.

Wir danken Familie Heiland, Fami-
lie Ziegler und der Firma Wetzl für die 
Bereitstellung der Fahrzeuge und al-
len Helferinnen und Helfern.

In den letzten 13 
Jahren wurden die 
Spenden immer an 
die Stiftung Bunter 
Kreis der Kinderkli-
nik Augsburg über-
geben. Wir erhalten 
jedes Jahr so viel 
positive Rückmel-
dungen über die 
Auswahl der Orga-
nisation, dass wir 
die Spenden gerne 
auch weiterhin an 
diese Stiftung geben 
wollen.

Dieses Jahr haben 
Sie, liebe Iglinge-
rinnen und Iglinger, 
einen Spenden-
rekord aufgestellt! 
1500 Euro – eine 
Summe, die uns 
sprachlos und stolz 
zugleich macht und 
für die wir uns recht 
herzlich bedanken 
wollen. 

VIELEN DANK für 
Ihr Vertrauen und 
Ihre großzügigen 
Spenden!

Beeindruckt äu-
ßerte sich auch 
Astrid Grotz, stell-
vertretende Vor-

standsvorsitzende der Stiftung Bun-
ter Kreis bei der Spendenübergabe 
im Stiftungsgebäude in Augsburg. 
Sie bedankte sich ausdrücklich für 
die bisher geleisteten Spenden, wel-
che nunmehr insgesamt fast 10.000 
Euro betragen! 

Im Gespräch erfuhren wir unter an-
derem, dass die Stiftung Bunter Kreis 
dieses Jahr ihr 30-jähriges Bestehen 
feiert und erhielten einen sehr inter-
essanten kurzen Vortrag über die 
Anfänge und Entwicklungen der Stif-
tung. 

Dabei erzählte uns  Astrid Grotz, 
dass ca. 40 % der jährlich benötigten 
Gelder durch Spenden aufgebracht 
werden müssen. Daran beteiligen 
wir uns gerne, indem wir auch dieses 
Jahr Ihre Spenden zu 100 % weiter-
gaben.

Text und Fotos: Peter Schmeller

von links: Gerhard Holdenried, Astrid 
Grotz, Peter Schmeller
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Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden	Sie	uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130

Dies & Das

Albrecht-Nützel-Weg 33/35  |  86916 Kaufering (alte B17)

Alle Gerichte 
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle
Hauptgerichte pfandfrei
in Mehrwegbehälter.

Bestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

Warme Küche:

Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr

durchgehend

Sonntag
Ruhetag

á la minute

á la carte

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren 
sowie erlesenen Weinen.

SV Igling 
Tennisabteilung

Wir möchten gerne darüber 
informieren, dass wir ab Mai 
2022 wieder mit einem regel-
mäßigen Kinder- (ab 5 Jahre) 
und Jugendtraining beginnen 
werden. 

Das Training wird voraussicht-
lich immer am Samstag Vor-
mittag bzw. je nach Bedarf am 
Samstag Nachmittag stattfin-
den. 

Für nähere Informationen ste-
hen zur Verfügung: 

Andrea Müller: 
08248 / 1035, 

Nicola Fabig:  
08248 / 1419 und 

Dietmar Schneider:
0173 / 2309169

Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme!

Auch im Dezember 2021 war der 
Nikolaus wieder mit seiner Kutsche in 
Igling unterwegs und hat viele Kinder 
besucht. Dieses Mal wurden der Niko-
laus und Knecht Rupprecht sogar von 

2 Engelchen begleitet. 
Text: Elisabeth Rid / Foto: Theresa Zink

Frühling pur!
Foto: Geli Batzik

Getränke- & Lieferservice Ruck Zuck

Familie Wölfle

ab 01.01.2022 in der Oberiglingerstr. 6 
Telefon: 08248 8884991
Email:   info@getraenke-ruckzuck.de
   www.getraenke-ruckzuck.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Samstag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
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Unter diesem Motto steht der Welt-
gebetstag 2022. Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland haben ihn 
vorbereitet. 

Weltweit blicken Menschen mit Ver-
unsicherung und Angst in die Zukunft. 
Die Pandemie verschärfte Armut und 
Ungleichheit. 

Zugleich erschütterte sie das Ge-
fühl vermeintlicher Sicherheit in den 
reichen Industriestaaten. Die Bevöl-
kerung im Vereinigten Königreich 
wurde im Laufe der Jahrhunderte 
durch mehrere Einwanderungswel-
len geprägt, viele Menschen sind aus 
den ehemaligen Kolonien und dem 
heutigen Commonwealth zugewan-
dert. 

In jüngster Zeit hat auch die Ein-
wanderung aus Europa stark zuge-
nommen. Nicht alle sehen darin eine 
Bereicherung. Während der Brexit-
Kampagne wurde mit der Angst vor 
Überfremdung erfolgreich Stimmung 
gemacht. Das knappe Votum für den 
Brexit im Jahr 2016 hat das Verei-
nigte Königreich nun auf einen Kurs 
gebracht, der gegen den freien Per-
sonenverkehr ausgerichtet ist. Die 
früheren wirtschaftlichen und politi-
schen Vereinbarungen mit den Län-
dern der EU wurden außer Kraft ge-
setzt. 

Bislang hatte der Brexit viele un-
vorhergesehene Folgen in Bereichen 
wie Land- und Fischwirtschaft, Hoch-
schulbildung, wissenschaftliche und 
medizinische Forschung, Handel, 
Tourismus und Wirtschaft. Schott-
land will sich vom Brexit-Votum dis-
tanzieren und in Nordirland flammen 
nach den unbefriedigenden Verhand-
lungen über den Verlauf der EU-
Grenze erneut Gewalt und Unruhen 
auf. 

Nur die Zeit wird zeigen, ob der 
Brexit eine nachhaltige Option ist, 
aber bis jetzt scheint es nur sehr we-
nige positive Ergebnisse zu geben. 

Beim Weltgebetstag am 4. März 
2022 kommen Frauen zu Wort, die 
wissen was es bedeutet, in einem 
Land des Wohlstands arm oder ein-
sam zu sein oder Angst zu haben, 
weil sie von ihrem Partner körperlich, 
emotional oder sexuell missbraucht 
werden. Wir können Anteil nehmen 
an ihren Sorgen und Nöten. Wie be-
reits im letzten Jahr kann der Welt-
gebetstag heuer wieder nicht in ge-

wohnter Form stattfinden. 
Ein Gottesdienst mit Abstand zwi-

schen den Teilnehmenden ist für 
unser Vorbereitungsteam nicht vor-
stellbar. Wir möchten daher an das 
letztjährige Konzept anknüpfen und 
so wird am Freitag 4. März die Un-
teriglinger Kirche wieder ganz im Zei-
chen des Weltgebetstages stehen. 

Ab 14 Uhr startet zu jeder vollen 
und halben Stunde (letztmalig um 
17.30 Uhr) ein Film mit Länderin-
fos, Musik etc.; sie sind herzlich zur 
„Einkehr“ und zum Verweilen einge-
laden. Es werden Päckchen mit der 
gewohnten Gottesdienstordnung 
und interessanten Dingen ausliegen, 
bitte bedienen Sie sich. Wir stellen 
auch eine Spendenbox auf, in die Sie 
wenn Sie möchten, Ihre Spende ge-
ben können. 

Im Pfarrheim nebenan ist (very bri-
tish!) tea-time bis 18 Uhr. Dort kön-
nen auch Waren aus dem Eine-Welt-
Laden erworben werden, wir halten 
ein kleines Angebot parat. Außerdem 
ist dort noch ein kreatives Element 
vorgesehen. Sie können oder möch-
ten nicht zur Kirche hingehen und 
würden trotzdem gerne mitmachen? 
Lassen Sie es uns wissen, dann brin-

gen wir Ihnen das Päckchen vorbei. 
Sie können sich gerne beim Vorbe-

reitungsteam (Alexandra Kettner, Tel. 
9012095 oder Hedwig Widmann, Tel. 
901313) oder im Pfarrbüro (Tel. 886) 
melden. 

Wie be-
reits letztes 
Jahr wird es 
auch zum 
WGT 2022 
einen Got-
tesdienst auf 
Bibel TV und 
im Internet 
geben. An 
dieser Stel-
le möchten 
wir einla-
den, diesen 

Gottesdienst mitzufeiern: Freitag 4. 
März 2022, 19.00 Uhr (Wiederho-
lung Samstagnachmittag 14.00 Uhr 
und Sonntagvormittag 11.00 Uhr) im 
Fernsehen Sender „Bibel TV“ oder 
ganztags online unter www.weltge-
betstag.de

Text: Hedi Widmann
Grafiken: Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e.V.

Zukunftsplan 
Hoffnung?

Katholischer Frauenbund

Vorankündigung Jakobswegwanderung
In diesem Jahr möchten wir wieder 
versuchen, mit euch gemeinsam ein 
Stück auf dem Jakobsweg zu gehen.

Der Weg soll uns diesmal von Will-
matshofen zum Wallfahrtsort „Maria 
Vesperbild“ führen. Die Strecke ist 
ca. 13 Kilometer lang und verläuft 
zum größten Teil durch bewaldetes 
Gebiet. 
Damit es ein schöner besinnlicher 
Tag wird, möchten wir wieder unter-
wegs einige Pausen für geistliche Im-
pulse einlegen. Es würde uns freuen, 
wenn uns wieder viele begleiten und 
somit zum Gelingen der Jakobswan-
derung beitragen.

Nähere Informationen zum Termin 
und Ablauf des Tages, sowie zur An-
meldung werden noch bekannt gege-
ben.

Das Vorbereitungsteam
Martina Klaus und Theo Rid
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Jetzt erst recht!

Pfarrgemeinderat Igling

Am Altbach
Fotos: Gerhard Schurr

Die örtlichen Pfarrgemeinden ha-
ben es gerade nicht leicht. 

Viele Veranstaltungen können nicht 
durchgeführt werden, in den Gottes-
diensten werden die Mitfeiernden 
immer weniger, es dürfen ja gerade 
auch nicht so viele gleichzeitig in die 
Kirche. 

Die Stimmung ist eher schlecht, 
dazu tragen auch die vielen Skan-
dale rund um Missbrauch, Missma-
nagement im Finanzbereich und die 
Diskussion um wiederverheiratete 
Geschiedene, gleichgeschlechtliche 
Lebenspartnerschaften und queeren 
Menschen bei, mit erzkonservativen, 
oft verletzenden Äußerungen von ho-
hen Würdenträgern gegenüber Men-
schengruppen, denen das schlicht-
weg weh tut, da sie sich ohne Schuld 
ausgeschlossen fühlen. 

Doch halten wir es lieber mit Schwe-
ster Doris, die Braumeisterin im Klo-
ster Mallersdorf, die Ende Januar 
im BR-Fernsehen, angesprochen 
auf den Enthüllungen im Münchner 
Missbrauchsskandal, einfach sagte: 
„Ich muss mich nicht rechtfertigen. 
ICH bin doch Kirche, und DU und 
DU auch.“ Deswegen ist auch der 
Kirchenaustritt die falsche Reaktion, 
vor allem für jene, denen ihr Glaube 
etwas bedeutet, die die spirituellen 
Erfahrungen gemeinsam mit ande-
ren sehr schätzen und die die vielen 
sozialen Einrichtungen, die von en-
gagierten Christen getragen werden, 
erhalten möchten. 

Viele Dinge wie Feste und Traditi-
onen sind ja auch Teil unserer Kultur, 
die Grenze zwischen weltlich und 
kirchlich ist oft gar nicht so genau zu 
sehen. Ohne diesen Teil wäre das 
Dorfleben jedenfalls um Vieles ärmer. 

Leider beenden immer einige Pfarr-
gemeinderäte aus persönlichen, 
meist zeitlichen oder gesundheit-
lichen Gründen ihre aktive Mitarbeit 
in diesem Gremium, auch bei uns, 
auch wenn es bei uns nie an der Zu-
sammenarbeit im Gremium oder mit 
den Hauptamtlichen liegt! 

Nun ist es also wieder so weit: Der 
Pfarrgemeinderat sucht neue Aktive,  
die sich Zeit nehmen, an vier bis fünf 
Sitzungen im Jahr teilzunehmen, 
die sich Zeit nehmen, bei den meist 
jährlich wiederkehrenden Veranstal-
tungen mitzuarbeiten, aber die sich 
auch mit neuen Ideen einbringen: 
Ideen zu neuen liturgischen Formen, 
zu Zusammentreffen aller Art, die 
unser Pfarreileben bereichern oder 
auch nur Anregungen zu kleinen 
Änderungen, die das Erleben un-
serer Glaubensgemeinschaft interes-
santer, intensiver, glaubwürdiger und 
schöner machen. 

Und glauben Sie uns: Mitglied im 
Pfarrgemeinderat zu sein, war noch 
nie eine Auszeichnung dafür, ein be-
sonders fleißiger Kirchgänger oder 
über alle Maßen fromm – im her-
kömmlichen Sinn – zu sein. Aktuell 
wäre eher die Einstellung „Jetzt erst 
recht“ wichtig! 

Am 20. März hat die Diözese wie-
der die offiziellen PGR-Wahlen an-
gesetzt. Leider wird es in vielen 
Pfarreien nicht ausreichend Kandi-
daten geben, um bei der Wahl dann 
tatsächlich eine Auswahl zu haben. 
Stand Ende Januar wird es deswe-
gen auch bei uns voraussichtlich kei-
ne Wahl wie gewohnt geben. Aber 
viel wichtiger ist: 

Hätten Sie/ hättest Du Interesse? 
Oder kennen Sie jemand, der da die/
der Richtige wäre? Wir bitten also 
Sie, Dich, einfach alle um Vorschlä-
ge. Diese können Sie in die Boxen in 
den Pfarrkirchen einwerfen, sie kön-
nen aber auch alle Pfarrgemeinde-
ratsmitglieder ansprechen oder sich 
im Pfarrbüro melden. 

Es wäre sehr schön, wenn diese 
Vorschläge bis zum 06.03.22 bei uns 
ankommen, aber seien Sie sich ge-
wiss, es ist nie zu spät und sie kön-
nen auch jederzeit nach diesem „offi-
ziellen Termin“ bei uns einsteigen. 

Denken Sie immer dran bzw. sum-
men Sie mit: „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen…“

Text: Kurt Widmann
im Namen des PGR Igling
Grafik: Pixabay

Schneebedeckte Zaubernuss
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Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE

Seniorenclub
Iglinger Spieletreff

Eigentlich sollte hier der Bericht 
über die erste Zusammenkunft des 
„Iglinger Spieletreff“ am 07. Februar 
2022 stehen. 

Aber leider machte uns Corona 
einen Strich durch die Rechnung. 
Wenige Stunden vor Beginn des 
Spielenachmittags erreichte uns die 
Nachricht, dass wegen einer Corona 
Infektion der Spielenachmittag nicht 
stattfinden kann. 

Als Veranstalter und Verein ist es 
bei der hohen Inzidenz ein Lotterie-
spiel Veranstaltungen durchzuführen. 
Wie bei einem Würfelspiel hat man 
keine Sicherheit, ob man einen Tref-
fer landet und das nächste Treffen 
stattfinden kann. 

Außerdem weiß man nie, ob die 
Sicherheit der Teilnehmer in ausrei-
chendem Umfang gewährleistet ist. 
Um bei einem bekannten Spiel zu 
bleiben, es geht nur unter dem Motto 
„Mensch ärgere dich nicht“.

Text und Foto:  Johann Bloos

„Nichts ist wertvoller als ein guter Freund,
außer ein Freund mit Schokolade.“ 

Charles Dickens (1812 bis 1870), englischer Schriftsteller

Eine verschwundene Tafel Schokolade fällt 
weniger auf als eine angebrochene!

Ich habe es geschafft, mir eine 
Tafel Schokolade für 2 Tage einzuteilen.

Hab um 23:55 Uhr angefangen 
und bin um 0:05 Uhr fertig geworden.

Man muss die Tafel Schokolade nicht immer gleich auf 
einmal essen!

Aber warum hängen die Stücke dann alle zusammen?

Wieviel Kalorien hat die Tafel Schokolade, welche du gestern 
gekauft hast?
Keine mehr!

Wenn es im Himmel keine Schokolade gibt, dann will ich da 
auch nicht hin!

Satt heißt nicht, dass keine Schokolade mehr reinpasst!

Hast du in der einen Minute, die ich nicht im Zimmer war,
die ganze Tafel Schokolade gegessen?

Mach mich nicht für deine Fehler verantwortlich!

Edith´s Schokoladensprüchlein
Ei, wie wahr!

Putzfrau und Hilfe 
für Garten gesucht

Wir suchen langfristig eine zuverlässige 
und gründliche Putzfrau nach Großkit-
zighofen. Ca. 8 bis 10 Std. pro Woche, 
bei Interesse evtl. auch mehr Stunden 
möglich.
Außerdem suchen wir eine Hilfe für un-
seren großen Garten: Terrassen kehren, 
Unkraut jäten, Fensterläden und Fen-
sterbretter abkehren, Laub rechen, etc. 
– eben alles, was im Garten so anfällt, 
ca. 3-5 Stunden / Woche (Saisonabhän-
gig mal mehr, mal weniger).
Gerne können die beiden Tätigkeiten 
auch von einer Person übernommen 
werden.
Uns ist an einer langfristigen Zusam-
menarbeit gelegen, bitte nur melden, 
wenn Sie ernsthaft längerfristig Interes-
se haben.

Details können wir gerne persönlich be-
sprechen unter 0179 66 32 089.
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Abschied Gitti Lober 

 

Weil wir das Besondere 
schätzen und schützen.

Gepflegte Liebhaberstücke sind für ihre 
Besitzerinnen und Besitzer meist un-
ersetzlich. Damit Old- und Youngtimer 
im Schadensfall finanziell bestmöglich 
abgesichert sind, bieten wir individuelle 
Lösungen in den Bereichen Kfz-Haft-
pflicht- und Kaskoversicherungen.

Gerne beraten wir Sie:

Loibachanger 16 
86859 Igling 
 Telefon 0171 9366366

Robert Finck

Ende Januar war es leider soweit: 
Gitti Lober, die gute Seele der Kita 
Igling, verabschiedete sich nach 20 
Jahren Arbeit mit Herz und Leiden-
schaft für ihren Beruf, in ihren wohl-
verdienten Ruhestand.

Mit ihren Tigerenten feierte sie ihre 
bevorstehende neue Lebensphase. 

Die Kinder haben deshalb bereits 
Wochen vorher still und heimlich ein 
Abschiedslied eingeübt und ein Ab-
schiedsgeschenk gestaltet. Von je-
der Tigerente erhielt sie zum Schluss 
auch noch eine Blume mit einem 
Wunsch. 

Insbesondere das Abschiedsge-
schenk soll Gitti ein Jahr lang im 
Ruhestand begleiten und außerdem 
dafür sorgen, dass sie die Kinder und 
die Kita nicht allzu schnell vergisst. 
Im Garten haben sich die Kinder der 

anderen Gruppen ebenso mit einem 
Lied noch von Gitti verabschiedet. 
Die Überraschung ist allen gelun-
gen: Nicht nur die Lieder und die 
Geschenke, sondern auch das Still-
schweigen der Kinder über diesen 
langen Zeitraum war für Gitti zugleich 
überraschend, aber auch beeindru-
ckend. 

Wir wünschen ihr eine tolle und auf-
regende Zeit und freuen uns, wenn 
sie uns einmal besuchen kommt.

Text: Uschi Nahr und Carina Horn
Fotos: Hanne Koller

Die Altersweisheit gibt es 
nicht. Wenn man altert, 
wird man nicht weise, 

sondern nur vorsichtig.

Ernest Hemingway

Das Leben ist wie ein 
geschicktes Zahnauszie-
hen. Man denkt immer, 

das Eigentliche sollte erst 
kommen, bis man plötz-

lich sieht, das alles vorbei 
ist.

Otto von Bismarck
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Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Wir beraten Sie gerne.

Neuigkeiten aus Igling

PALMARÉS & BEIER FRISEURE

NATÜRLICH SCHÖN
IHR TOP-FRISEUR IN IGLING
In die Römerstraße 11 , in Igling zieht ab 16.03.2022 neues Leben ein. 
Aus SALON BEIER wird PALMARÉS & BEIER FRISEURE. 

Noch vor der offiziellen Eröffnung veranstaltet das PALMARÉS & BEIER FRISEURE TEAM ein exklusives PRE-
OPENING. Startschuss ist: DIENSTAG 15.03.2022 15.00 Uhr. 

Das Team möchten an diesem Tag interessierten Menschen die Gelegenheit geben, sich ein Bild von den 
neugestalteten Räumlichkeiten zu machen. Zusätzlich gibt es viele Informationen über nachhaltige Produkte, 
die Haare zum Leuchten bringen. Und selbstverständlich verrät Ihnen die gesamte Crew, was Sie in Zukunft 
bei PALMARÉS & BEIER FRISEURE erwarten wird. Natürlich sind den ganzen Namittag viele schöne Highlights 
geplant. Lassen Sie sich doch einfach mal überraschen. 

Das gesamte PALMARÉS & BEIER FRISEURE TEAM freut sich auf einen Tag mit vielen schönen Begegnungen.

PRE-OPENING: 15.03.2022
HIER ERWARTEN WIR SIE: Römerstraße 11, 86859 Igling
LOS GEHT ES: Ab 15.00 Uhr

Unser Team von links: Marina Höhe, Laura Kohlschreiber, 
Günther Beier, Claudia Palm, Heidi Gerum 

Foto: Siggunt Handwerk
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Christbaumsammeln in Holzhausen

Das Pizzamobil
Alessandra Bragatto
Kardinalstraße 32
86869 Oberostendorf

info@das-pizza-mobil.de
www.das-pizza-mobil.de
www.facebook.com/derpizzawagen

Jeden Montag von 
10.30 bis 18.30 Uhr in 
Igling, Unteriglingerstr. 61

Bei telefonischer 
Vorbestellung
unter 0170 1127718
keine Wartezeit. 

Alles frisch und
zum Mitnehmen.

D A S   P I Z Z A M O B I L

Traditionell im Januar werden die 
Christbäume vom Freizeitverein 
Holzhausen e. V. eingesammelt und 
entsorgt. 

Hier war uns Familie Rudhardt wie-
der eine sehr große Hilfe, die uns mit 
Fahrer, Traktor und Entsorgung jedes 
Jahr auf´s Neue unterstützt. 

Die neu gewählte Vorstandschaft 
hat es sich nicht nehmen lassen beim 
ersten Event des Jahres kräftig mit 
anzupacken die ausgedienten Tan-
nen einzusammeln. 

Pünktlich um 09:00 Uhr hat die 
Sammlung begonnen. Kurze Zeit 
später war der Anhänger mit 25 
Bäumen schon voll beladen und es 
musste das erste Mal geleert werden. 
Die erste kulinarische Stärkung wur-
de mit Grillwürschtl von Franz Seitz 
vorbereitet. Der es sich auch in die-
sem Jahr nicht hat nehmen lassen, 

die Mannschaft nach dem Sammeln 
zu bewirten. Danke Franz, für die 
kulinarische Verköstigung! Sehr zur 
Freude der Sammler wurden immer 
wieder kleine Aufmerksamkeiten vor-

Das diesjährige Team beim Christbaumsammeln, v.l.: Alexander und Julian 
Rudhardt, Markus und Moritz Porzelius, Pamela Seitz, Konstanze Frank und 

Christoph Dietzinger

bereitet. In diesem Jahr schlug das 
Sammlerherz für einen mit Krapfen 
behangenen Christbaum. 

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle die uns willkommen geheißen 
und uns mit Speisen und Getränken 
versorgt haben. Insgesamt wurden 
75 Christbäume eingesammelt. Hier 
ist auf jeden Fall noch Luft nach oben 
und wir würden uns freuen, wenn im 
nächsten Jahr der ein- oder andere 
neue Holzhauser diesen Service nut-
zen würde.

Text und Fotos: Pamela Seitz

Der mit Krapfen geschmückte 
Christbaum

Friedlich am Loibach - Bruno und  
Hühner  / Foto: Gerhard Schurr
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Sportangebote des SV Igling                                       

„BMW - der Bauch muss weg“

10 x FÜR SIE UND IHN! Durch muskelkräftigendes Training werden die Problemzonen Bauch, Beine, Po 
und ergänzend Arme und Rücken gestrafft und gekräftigt. Ist euer Interesse an diesem „BMW“ 
geweckt, dann meldet euch bei  Monika Riederer, Tel. 08248 – 465

Kursbeginn: Montag,  04.04.2022 immer von 18.00 – 18.45 Uhr 
Gebühr für 10 Abende: Mitglieder 35,- € / Nichtmitglieder 40,- €
Ort: Sporthalle Igling 

„  Ganzkörperworkout     für     die     Gesundheit  “  

Gut für alle, die sich ein effektives Training für eine starke Körpermitte wünschen. Im Zentrum stehen 
Bauch, Beckenboden, Hüften, Po und Rücken. Tiefliegende Muskelgruppen werden mit gezielten 
Gymnastikübungen gekräftigt, mobilisiert und gedehnt.        

Info und Anmeldung bei Monika Riederer, Tel. 08248 - 465
Kursbeginn: Mittwoch, 06.04.2022
Gebühr für 10 Abende: Mitglieder 35  € / Nichtmitglieder  40  €
Ort: Sporthalle Igling
Kurs 1 18.30 – 19.30 Uhr Monika Riederer, Elisabeth Rid
Kurs 2 19.45  – 20.45 Uhr Monika Riederer, Elisabeth Rid

„MIXED POWER“     

Eine ausgewogene Fitnessgymnastik FÜR SIE UND IHN! Wir bringen 60 Minuten lang den Kreislauf in 
Schwung und  kräftigen und dehnen die Muskulatur. Wir verbessern Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination mit Übungen im Stand und auf der Matte und spüren in unseren Körper bei  Phasen der 
Erholung.  Das alles wird vom Rhythmus der Musik begleitet.

Infos:  Andrea Harbich (08248 - 3449998) oder Peter Adam  (08248 – 901059

Immer  Montags  von 20.00 – 21.00 Uhr

Ort: Sporthalle Igling

Zu den Kurs- und Sportstunden bitte immer die eigene Matte mitbringen

Bitte beachten Sie die dann aktuellen Corona-Regeln!

Der Verein hält sich an die behördlichen Vorgaben und die Empfehlungen vom BLSV, DTB und DOSB.

Aktuelle Informationen  oder Änderungen beim Angebot können Sie der Homepage des SV Igling

unter www.svigling.de   entnehmen
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Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

J E T Z T
testen für 35 €*!

Termin vereinbaren  
und Coupon mitbringen.

* statt 49,90 € 
(pro Pers. nur 1 Coupon einlösbar)

✁

✃

✔ Bei Schmerzen an Muskeln,  
      Sehnen, Gelenken
✔ Bei Rheuma, Fibromyalgie,
✔ Besserer Stoffwechsel
✔ Leistungssteigerung
✔ Höhere Fettverbrennung
✔ Entzündungen

im Zendo Vital-&  
Gesundheitszentrum
Kolpingstraße 54 
8696 Kaufering
Tel. 0160 92634601
info@personalfit-rk.de

www.personalfit-rk.de

Das coolste Erlebnis  
im Landkreis Landsberg

J E T Z T
gratis* testen!
Termin vereinbaren  
und Coupon mitbringen.
* statt 29,90 € 
(pro Pers. nur 1 Coupon einlösbar)

RKpersonalfit
EMS | KÄLTETHERAPIE | MASSAGEN

✁

✃

FIT IN 15 MINUTEN!
✔  5 x schnellerer Muskelaufbau
✔ 18 x höhere Fettverbrennung
✔ Optimales Rückentraining
✔ Ideales Beckenbodentraining

SCHNELL ·  EFFEKTIV 
GESUND · SCHÖN➤

In nur 3 
Minuten!

E M S - T R A I N I N G 
– Das Personaltraining der Zukunft

Mit der hochmodernen EISKABINE  
zu einem neuen Lebensgefühl

Corona Teststationen in der Nähe
Testzentrum Kaufering

Das Testzentrum in Kaufering bietet 
kostenlose Schnelltests an.
Ort:    
Donnersbergstraße 23, 86916 Kau-
fering
Termin: 
ohne Terminvereinbarung möglich

Öffnungszeiten:  
Montag bis Sonntag jeweils von 8:00 
Uhr bis 11:45 Uhr 
und Montag bis Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:45 Uhr

 

Die Kletterei

Das Kletter- und Boulderparadies 
- Die Kletterei Kaufering – bietet 
kostenlose Schnelltests an.
Ort:    
auf dem Parkplatz der 
Kletterei,Viktor-Frankl-Str. 5a, 86916 
Kaufering, südlich des Bahnhofs
Terminvergabe über das Internet:
 https://app.checkgo-test.com/app/
vergabe?id=20026&title=BestTest

ZenDo Fitness & Gesund-
heitszentrum
bietet kostenlose Schnelltests an.
Ort:    
ZenDo Vital & Gesundheitszentrum 
GmbH, Kolpingstr. 54, 86916 Kau-
fering

Über diesen Link können sich Inte-
ressenten selbständig einen Termin 
vereinbaren:
https://termin.e-app.eu/zendo
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© www.kinder-malvorlagen.com / Illustration by visual-eyes.ch

© www.kinder-malvorlagen.com

   

© www.kinder-malvorlagen.com
© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

Quellen: www.kinder-malvorlagen.com, 
www.ausmalbilder.info
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NEUES aus der BÜCHEREI
In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

•	GartenFlora	-	gärtnern,	erleben	und	genießen
•	Landlust	-	Die	schönsten	Seiten	des	Landlebens
•	die	Allgäuerin
•	TEST	-	Stiftung	Warentest
•	ÖKOTEST
•	Vital	-	Welcome	to	Wellness
•	Naturapotheke
•	Ratgeber	-		und	Familie	
•	Lecker
•	Essen&Trinken	für	jeden	Tag
•	Meine	Familie	&	ich	-	die	besten	Rezepte	der	Saison
•	mein	Zaubertopf	-	Rezepte	für	Thermomix
•	Thermomix	von	Vorwerk
•	neu	->	Mixx	-	das	Beste	aus	dem	Thermomix	
•	GEO	-	Die	Welt	mit	anderen	Augen	sehen
•	Wohnidee

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch und Samstag:
von 16-17 Uhr

ab 28. März 2022 von 17-18 Uhr

Eltern-
bildungs-
programm
Das Landsberger Eltern-ABC ist ein 

Elternbildungsprogramm für Mütter 
und Väter im Landkreis Landsberg, 
die ihr erstes Kind erwarten. 

Es begleitet sie bis ins sechste 
Lebensjahr ihres Kindes mit ver-
schiedenen Kursbausteinen und 
Vorträgen, der Familienfibel (Ein Ver-
zeichnis aller wichtigen Adressen für 

Familien im Landkreis Landsberg) 
und einer Vernetzung aller Fachleute 
rund um Babys und Kleinkinder .

Eine Anmeldung zu den Baustei-
nen ist nicht erforderlich, Kinder kön-
nen mitgebracht werden, allerdings 
gibt es keine Kinderbetreuung. 

Ersteltern aus dem Landkreis er-
halten für den Besuch der Bausteine 
einen Bonus in Höhe von 20 Euro. 
Erfahrene Referenten bieten die Bau-
steine in einer Mischung aus Theorie 
und Praxis in Landsberg und Kaufe-
ring an.

Termine:

Dienstag, 8. März, 19.30 Uhr, vo-
rauss. Lechsporthalle (Lechstraße, 
Eingang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium)
Baustein 9 “Spiel, Spaß und För-
derung” (1 bis 2 Jahre)

Montag, 14. März, 19.30 Uhr, vo-
rauss. Lechsporthalle (Lechstraße, 
Eingang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium)
Baustein 6 “Sprechen lernen leicht 
gemacht” (6 bis 18 Monate)

Mittwoch, 16. März, 16 bis 18 Uhr, 
HPT 1 Landsberg, Hopfengartenstr. 
2:
„Spielend lernen – Spielen lernen“

Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr, vo-
rauss. Lechsporthalle (Lechstraße, 
Eingang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium)
Baustein 14 “Kinder stark machen 
– mit allen Sinnen” (2 bis 3 Jahre)
oder die Kunst, ein Paar zu blei-
ben”

Montag, 4. April, 19.30 Uhr, vorauss. 
Lechsporthalle (Lechstraße, Eingang 
Nord in Richtung Ignaz-Kögler-Gym-
nasium)
Baustein 12 “Trotzköpfe und Nein-
Sager” (2 bis 3 Jahre)

Dienstag, 5. April, 19.30 Uhr, vorauss. 
Lechsporthalle (Lechstraße, Eingang 
Nord in Richtung Ignaz-Kögler-Gym-
nasium)
Baustein 3 „Vom Baby zum Klein-
kind“ (6 Monate bis 2 Jahre)

Dienstag, 26. April, 19.30 Uhr, vo-
rauss. Lechsporthalle (Lechstraße, 
Eingang Nord in Richtung Ignaz-Kög-
ler-Gymnasium)
Baustein 15 “Regeln und Rituale 
im Familienalltag” (2 bis 3 Jahre)

Achtung! 
Aktuell gilt die 2-G-Regel (bitte 
Nachweis und Personalausweis 
mitbringen, es wird kontrolliert) 
und das Tragen einer FFP2-Maske!

Bitte informieren Sie sich jeweils 
rechtzeitig über die Website 
www.landsberger-eltern-abc.de. 

Dort können Sie auch den wöchent-
lichen Newsletter mit allen Terminen 
und Neuigkeiten abonnieren. 

Auswahl der Neuerscheinungen in unserer Bücherei:

Schöne Literatur: Tiefe Schluchten - Arnaldur Indridason, Die 
falsche Zeugin - Karin Slaughter, In ewiger Freundschaft - Nele 
Neuhaus, Natrium Chlorid - Adler Olsen, Wir sind schließlich 
wer - Anne Gesthuysen, Die Anomalie - Herve le Tellier, 
Novembersturm Bd. 1 - Ulrike Schweikert, Welten auseinander - 
Julia Franck, Mach dich locker - Ellen Berg, u.v.m 

Sachbuch: Mensch, Erde! Wir könnten es so schön haben - 
von Hirschhausen,
Körperzeiten, wie wir im richtigen Moment das Richtige tun u. 
besser lernen, lieben und leben - Werner Bartens

Kinder: Das Neinhorn und die SchLangeweile, Furzipups und 
Hicksi Huhn, Opapi-Opapa volle Kraft voraus, Conni u. die 
Ponyspiele, u.v.m
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Osterferien:
11.04. - 23.04.
Pfingstferien:
07.06 - 18.06.

Sportverein Igling
am Sa., den 26. März
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen en

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
en,	die	von	Gewalt	betroffen	sind,	
rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 05. März
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 08. und 22. März
Dienstag 05. und  Mittw. 20. April

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 01., 15. und 29. März
Dienstag 12. und 26. April

Gelbe Tonne
Freitag 11. März
Freitag 08. April
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 09. März
Mittwoch 06. April

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten	wie	Recyclinghof	
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die	Protokolle	der	Gemeinderatssitzungen	finden	Sie	unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.

Problemstoffsammlung
am 26.03., 14.00 - 15.00 Uhr

Igling, Parkplatz am 
Raiffeisen-Lagerhaus

Defekte Straßenleuchten 
melden

Tel.: 08241 5002 387
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Da fehlt doch was! / Foto: Simpert Morgenländer
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

Frühlingsbilder rund um Igling
Fotos: Geli Batzik
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Abgabeschluss für die Ausgabe
Mai/ Juni 2022 ist der

05. April 2022
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel, Jutta Engl, Isabel Fabig, 
Rudi Jehle, Wally Klaus,  Elisabeth Rid (geb. Zink), 
Fritz Scherer, Peter Schmeller, Maria Sedelmayr

´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.
 

Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 09 - 12 Uhr 
und 17 - 19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 16 - 17 Uhr (WZ)

 bzw. 17 - 18 Uhr (SZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 - 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 - 11 Uhr und 
Do. 8 - 12 Uhr (Florian Müller)

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Oberiglingerstr. 6
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 18 Uhr 

Mi., Sa.  von 8 Uhr  - 13 Uhr
info@getraenke-ruckzuck.de  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
offene	Sprechstunde: 

Mo. - Fr. 11:30 - 12:30 Uhr
und 18:00 - 19.00 Uhr
Mi 11.30 - 12.30 Uhr
Sa. 11:00 - 12.00 Uhr 

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

März Veranstaltungen Wo

04.Jahreshv. Freiw. Feuerwehr Igling  Feuerwehrhaus Igling
04. Monatsversammlung Imkerverein, 19:30 Uhr Hotel Rid, Kaufering
04. Weltgebetstag Pfarrgemeinderat Igling Pfarrheim Unterigling
07. Spiele-Treff Seniorenclub Igling, 14:00 Uhr  Weißes Lamm
09. Jahreshv. Seniorenclub Igling,   14:00 Uhr  Fischer‘s Restauration
11. Jahreshv. Freiw. Feuerwehr Holzhausen Brauereigasthof HH
18. Jahreshv.Reservistenkameradschaft Igling Weißes Lamm
19. Rosenschnittkurs  Gartenfreunde Igling-Holzhausen  
21. Spiele-Treff Seniorenclub Igling, 14:00 Uhr  Weißes Lamm
26. Endschießen der Saison Schützenverein Unterigling  
26. Bockstechen Schloßschützen Igling  Sport- und Schützenheim
26. Altpapiervereinssammlung SV Igling  Igling
?? Frühjahrs-Kinderkleidermarkt   Turnhalle Grundschule

April Veranstaltungen Wo

01. Monatsversammlung Imkerverein, 19:30 Uhr Hotel Rid, Kaufering
02. Frühjahrskonz. Musikkapelle HH,  20:00 Uhr Turnhalle RW HH
03. Misereor Pfarrgemeinderat Igling  
05. Redaktionsschluss Dorfblatt Mai/Juni 2022
07.Vortrag  Gartenfreunde, Webinar  https://gartenfreunde-igling.net/ 
13. Vortrag Seniorenclub Igling,  14:00 Uhr  Fischer‘s Restauration
14.Agapefeier (coronkonform) Pfarrg. Igling Pfarrhof Unterigling
24. Erstkommunion Igling   Pfarrei Igling  
26. Mitgl.vers. Freunde//Förderer RW, 19.30 Uhr Magnus-Werkstätten
29. Mitgl.vers. SV Igling    Sportheim Igling
30. Kräuterführung Gartenfreunde  Termin Anschlagtafel 
30. Sonnwendfeier Freie Wähler Igling  Pumphaus Igling

COVID-19 Informationen
Hotline: Tel. 08191 129–1680
Testzentrum: Tel. 08191 129–1770, Montag bis Freitag  
Impfzentrum: Tel. 08191 129–1870, Dienstag bis Samstag

Neueste Infos immer unter:
https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/pressemitteilungen/


